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Öffnungszeiten Zapfwerk und Kaffeewerk : 

Mo - Fr: 5:00 - 21:00 Uhr  

Sa, So & Feiertag: 7:00 - 21:00 Uhr 

Öffnungszeiten Schnittwerk:  

Di - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr  

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr  

Bei Voranmeldung Donnerstag bis 20:00 Uhr 
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Sehr geehrte St. Antonerinnen und St. Antoner,  

liebe Jugend! 
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Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeisterin Waltraud Stöckl 

Eure Bürgermeisterin 
Mit freundlichen Grüßen 

Sommerzeit – Baustellenzeit 

Nach dem Neubau des Kindergartens, der Erneuerung der  

Gemeindewasserleitung, der Ufermauersanierung der B28 im  

Ortsgebiet steht nun in der Gemeinde das nächste Bauvorhaben an: 

ein barrierefreier Zugang und der Umbau im Gemeindeamt.  

In Zukunft ist der Eingang zum Gemeindeamt nur mehr über den  

Kirchenplatz- bei der ehemaligen Raiffeisenbank - möglich. 

Seit Mitte Juni befindet sich der Bankomat auf seinem neuen Standort. Zur Zeit ist das Beheben von 

Geld etwas schwierig, nach der Umbauphase des Eingangsbereichs wird alles aber wie gewohnt 

funktionieren. 

Während der Umbauarbeiten kann es zu kurzen Änderungen der Öffnungszeiten im Gemeindeamt 

kommen. Wir bitten daher schon jetzt um Verständnis. Die intensiven Arbeiten beginnen in der KW 

27 und sollen Ende August beendet sein. 

In den Monaten Juli und August werden oberhalb des Kirchenplatzes vom  

Grundeigentümer (Neufeld-Schoeller) Durchforstungen und Schlägerungen  

durchgeführt. Der Kirchenplatz wird daher während der Forstarbeiten gesperrt werden. 

 

Ein besonderes Startup 
 

Nach fast 30 Jahren gibt es wieder, Dank der Firma Pieber- Steinacher,  eine Tankstelle im Gemein-

degebiet St.Anton. Mit dieser innovativen Idee, Zapfwerk – Kaffee und Schnittwerk im ganzen auf 

einen Areal zu verbinden, ist einmalig und spricht für sich. 
 

Daher wünscht die Gemeinde St.Anton mit Stolz der Betreibefamilie alles, alles Gute für die Zukunft! 
 

Wir freuen uns, dass wieder so etwas wie Normalität in unseren Alltag eingekehrt ist: Einkaufen  

ohne Maske, Gastronomie und Veranstaltungen können wieder ungehindert besucht werden. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen, dass wir einen schönen, normalen Sommer in unserer  

Region und Heimat verbringen können. 

Den Schul- und Kindergartenkinder eine schöne Zeit in den Ferien! 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Es freut mich, Sie auf dem Gemeindeamt als neuer Vertragsbediensteter begrüßen zu dürfen.  
Ich, Andreas Fraiss, 37 Jahre bin gebürtiger St. Antoner und wohne und lebe in Grafenmühl.  
Nach meiner Tischlerlehre und einigen Berufsjahren besuchte ich die Meisterschule in 
Pöchlarn und danach das Kolleg für Nachhaltigkeit im Bereich Produkt-, Möbel- u.  
Raumdesign in St. Pölten. 
Seit 2012 bin ich als Unternehmer tätig, die letzten Jahre lag der Schwerpunkt in der  
Projektleitung und Umsetzung im Möbelbau für Yacht und Kreuzfahrtschiffe.  
Seit April 2022 darf ich Sie im Gemeindeamt empfangen und Sie bei verschiedensten  
Angelegenheiten unterstützen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ing. Andreas Fraiss 
 

Personelles 
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Beantragen Reisepass, Personalausweis 

und Handysignatur am Gemeindeamt! 

TERMINE:  

Dienstag und Freitag jeweils von 8:00 bis 11:00 Uhr  

Telefonische Vereinbarung während der angeführten    

Öffnungszeiten ermöglicht uns effizient arbeiten zu      

können.  

Telefon: 07482/ 48240 -15                                                

Email: office@st-anton-jessnitz.gv.at  

Die derzeit sehr aktuelle Handysignatur ist Ihre  

persönliche Unterschrift, mit der Sie sich im  

Internet eindeutig identifizieren können.  

Die Signatur ist an eine Handynummer gebunden. 

Seit Kurzem kann man diese Signatur auch bei  

uns am Gemeindeamt aktivieren lassen.  

Auch hier gilt: Bitte um Terminvereinbarung.  

Für die Aktivierung ist Ihr persönliches  

Erscheinen, ein Handy, das SMS empfangen kann 

und ein Ausweis erforderlich.  

Das Gemeindeamt ist Anlaufstelle für die                               

angeführten Leistungen und erledigt einen Teil für die         

BH – Scheibbs an Ort und Stelle. Um rechtzeitig ihr              

Dokument zu erhalten, kontrollieren sie die Gültigkeit,   

es kann bis zu drei Wochen Wartezeit kommen!                         

Ab Jänner 2022 werden Termine für die Beantragung         

vergeben.  
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Rund 200 Bürgerinnen und Bürger nutzen bereits die 

Gemeinde App auf ihrem Smartphone oder Tablet.  

Mit unserer Gemeinde App können Sie viele              

Gemeindeinformationen bequem auf ihrem          

Smartphone oder Tablet abrufen. Ist für sie absolut 

kostenlos und stellt schnell und unkompliziert            

Informationen zur Verfügung: Allgemeine Neuigkeiten, 

Gemeindeinformationen, der Müllkalender und vieles 

mehr sind jederzeit verfügbar!  

Alle Informationen über diese Medien  

bekommen Sie am Gemeindeamt  

07482/48240 oder per mail                                  

office@st-anton-jessnitz.gv.at übermittelt.  

WIR FREUEN UNS AUF DEINE ANMELDUNG!  

Das Gemeindehandy ist rein für den Whats App  

Bürgerservice eingerichtet und somit nur für die 

schriftliche Kommunikation vorgesehen.  

Für telefonische Anliegen bitten wir Sie am  

Gemeindeamt unter 07482/48240 anzurufen.  

WHATS APP  
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Schützenverein  
2 MAL BRONZE BEI DER ÖSTERREICHISCHEN 

STAATSMEISTERSCHAFT 

 

In der Klasse Senioren 1 holen Christian Streimelweger, 

Gottfried Baumgartner und Markus Fohrafellner in der  

Mannschaft Niederösterreich 1 die Bronze Medaille.  

In der Klasse Männer holen sich Michael Greul und  

David Langsenlehner gemeinsam mit Andreas Ebenführer  

in der Mannschaft Niederösterreich 1 die Bronze Medaille.  

WIR SIND STOLZ AUF DIE JUGEND! 

 

Julian Streimelweger holt sich mit 207,6 Ringen die Bronze Medaille bei 

der Staatsmeisterschaft in Weiz.  

Mit 203,1 Ringen erreicht Maximilian Leitner den 10ten Platz. 

David Reisenbichler schießt sich mit 198,4 Ringen auf den 15ten Platz.  

Und mit 606,7 Ringen holen sich Maximilian Leitner, Julian Streimelweger 

und Artur Tauber in der Mannschaft Niederösterreich 1 die Silbermedaille.  
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Die Sicherheitskampagne  

„Sei g’scheit“ der Niederösterreich 

Bahnen geht in die zweite Runde.  

Bei einem Bahnübergang der  

Mariazellerbahn in Ober-Grafendorf 

wurden anhand eines Bremsvergleich 

zwischen Zug und Auto die Gefahren an 

Eisenbahnkreuzungen demonstriert. 

Mariazellerbahn  
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Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (ZVE) an 

 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes,  
objektive Bild der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse der  
Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer  
übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten?  
Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange schlafen sie? 

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist 
daher längst überfällig und interessant.  

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit  
näheren Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen,  
führen die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten.  
Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mittels eines Papiertagebuchs.  

Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Bedeutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren)  
an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befragten Haushalte einen  
35-Euro-Einkaufsgutschein. 

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und 
dem Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten  
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/zve  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/zve
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Vogelschutz Richtlinien 2022-2024 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren!  

Die Richtlinien 92/43/EWG vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere  

und Pflanzen (FFH-Richtlinie) und die Richtlinie 2009/147/EG vom 30. November 2009 über die Erhaltung der wildlebenden  

Vogelarten (Vogelschutzrichtlinie) dienen der Sicherung der Artenvielfalt in Europa. Gemäß Art.11 der FFH-Richtlinie haben  

alle Mitgliedstaaten der Europäischen Union den Erhaltungszustand der Lebensraumtypen und Arten von gemeinschaftlichem  

Interesse zu überwachen (sog. Monitoring). Gemäß Art.12 der Vogelschutzrichtlinie ist über Status und Trend der Brutvögel  

und ausgewählter Zugvogelarten zu berichten.  

Diese Verpflichtungen betreffen das gesamte Bundesgebiet.  

 

Aufbauend auf den bisherigen Arbeiten sowie auf dem letzten Bericht Österreichs an die Europäische Kommission im  

Jahre 2019 haben die Bundesländer das Monitoring weiterzuführen und einen Bericht für den Zeitraum 2019-2024 über den  

Erhaltungszustand der Lebensräume und Tier- und Pflanzenarten vorzubereiten. Die dafür erforderlichen - 2 - Erhebungen,  

Untersuchungen und Auswertungen werden bundesweit in den Jahren 2022 bis 2024 durchgeführt.  

 

Die Bundesländer haben die Umweltbundesamt GmbH mit diesen Arbeiten beauftragt. In bekannten und vermuteten  

Vorkommen der betreffenden Lebensraumtypen und Arten werden Erhebungen in allen Bundesländern durchgeführt.  

Diese Erhebungen erfolgen österreichweit, unabhängig von vorhandenen Schutzgebieten. Es ist daher zu erwarten, dass  

einzelne Untersuchungsflächen auf landwirtschaftlich oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen liegen werden.  

 

Ausdrücklich darf darauf hingewiesen werden, dass es nicht Ziel dieses Monitorings ist, Grundlagen für ev. weitere  

Schutzgebietsausweisungen zu erheben. Mit dem Monitoring sind für GrundeigentümerInnen und BewirtschafterInnen  

keinerlei Konsequenzen verbunden. Auf den Untersuchungsflächen werden lediglich Koordinaten verortet und  

Informationen zu den Arten oder Lebensraumtypen aufgenommen. Informationen über die konkrete Lage der  

Untersuchungsflächen werden nicht veröffentlicht und sind nur einem engen Personenkreis für die wissenschaftliche  

Auswertung bekannt.  

 

Die Erhebungen werden im Gelände in Form von Begehungen durchgeführt, ohne in den Lebensraum bzw. Pflanzen- oder  

Tierbestand einzugreifen. Lediglich bei einzelnen Tierarten kann es erforderlich sein, sie zu Nachweis- oder  

Bestimmungszwecken vorübergehend zu fangen. Die BearbeiterInnen verfügen dafür über die erforderlichen  

naturschutzbehördlichen Ausnahmegenehmigungen. Weiters können die BearbeiterInnen ein entsprechendes Schreiben  

der Landesregierung vorweisen, das sie als Beauftragte im Rahmen dieses Projektes ausweist. Den beauftragten Personen  

ist jederzeit ungehindert Zutritt zu den in Betracht kommenden Grundstücken (mit Ausnahme von Wohnungen sowie  

sonstigen zum Hauswesen gehörige Räumlichkeiten) zu gewähren.  

 

Für allfällige Rückfragen steht Ihnen in Niederösterreich Mag.a Agnes Demetz, MSc, Amt der NÖ Landesregierung,  

Abt. Naturschutz, Tel. 02742 / 9005 – 15169 zur Verfügung. 
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Manfred & Sandra Schagerl  Gruft  47/ 1 Eheschließung 

Franz & Christine Dellekart  St. Anton  42 50. Ehe 

Karl und Elisabeth Frisch  Gabel  3 60. Ehe  

 Herzlichen  

Glückwunsch! 

Stevan Šoklovački Gnadenberg  4  75. Geburtstag  

    

Anton Hösl  Gärtenberg  28 75. Geburtstag  

    

Konrad Zellhofer  Gruft  32a 80. Geburtstag  

    

Elisabeth Frisch  Gabel  3 80. Geburtstag  

    

Franz Pieber  Wohlfahtsschlag  13 80. Geburtstag  

    

Leopoldine Moser  Gnadenberg  27 90. Geburtstag  

 Wir gratulieren zum Geburtstag 



  

  

 

 Wir trauern um: 
 

Macas Sabo  Gruft 44 

Johanna  Haas  Wohlfahrtsschlag 18 

Gerhard Moser  Kniebichl 10 

 Zur Geburt alles Gute! 

Elsa  Streimelweger Gruft 26/ 1 

Jonah René Rettensteiner Kniebichl 33 

Henrik  Schagerl  Neubauergasse 1 

Jasmin Helga  Pieber  Wohlfahrtsschlag 13 
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